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[fol. 201v]

      Summarum aller
  hieuor beschribnen Ausgaben

 thuet

  76132 fl. 28 kr. 6 hl.

Alldieweilln hieuor schon angezognermassen
  fir diss Iahr der Waiz vnnd Hopfen in
  vill rechtern Khauf zuhaben gewest, auch
  das vfs Prandtweinwerkh, Mihlwerkh,
  item vf die Ambts Zöhrungen, Pottenlohn,
  vf Gepey vnnd vf das Prunwerkh anheur
  souil nicht als fertten erloffen, solchemnach
  erweiset sich obiges Summarum vmb
  25297 fl. 28 kr. 4 hl. weniger

[fol. 202r]166

Restirt dahero gegen der Einnamb
         sambt dennen zu Gelt angeschlagenen Ma-

                         terial Ressten

107098 fl. 55 kr. 7 hl.

Aus Vrsachen, das sich fir diss Iahr die
  zue Gelt angeschlagne Material Ressten,
  haubtsächlich aber darunter das Malz vnd
  der Hopfen wegen ihrer wollfaille in vill
  ainem leichtern Preis bezaigt, derentwegen
  hat sich obiger Resst auch vmb 12548 fl.
  25 kr. vermehret etc.

166 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.


